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Springreiten: Fünffacher Olympionike trainiert Liechtensteiner Springreiter 
In der Reitsportszehe sind sie 
seit den frühen Achtzigerjahren 
auch heute noch ein Begriff: 
Walter Gabathuler und Harley. 
Dieser hippolite Erfolgsmann 
gibt nun sein reiches Wissen in 
Liechtenstein weiter. 

' RendSchäerer  

Für den bekannten Aargauer Spring
reiter Walter Gabathuler ist Liechten
stein eigentlich selbstverständlicher 
als man^meint ,  ist e r  doch aus der 
Sicht seiner Grossmutter in Mauren 
auch landesverwandt sowie in der n a 
he gelegenen Wartau geboren. Seine 
reitsportlichen Grosserfolge der  Sieb
ziger- u n d  auch frühen Achtzigerjahre 
können aber selbst im allerengsten Fa-

• milienkreis n u r  noch in groben Zügen 
aufgezählt werden u n d  zwar nicht e t 
wa, weil sie schon lange zurückliegen, 
sondern eindeutig wegen ihrer uner-
messlichen Häufigkeit. An einige Da
ten mögen wir  uns  vielleicht noch er
innern: Walter Gabathuler war  bei
spielsweise fünffacher Schweizermeis-
ter  in Serie, Gewinner einer Bronze-, 
drei Silber- u n d  auch einer Goldme

daille a n  Europameisterschaften de r  
Springreiter, e r  w a r  Weltcup-Gesamt- • 
sieger in Berlin u n d  bis heute auch der  
einzige Schweizer, der  den Klassiker 
des Internationalen Aachener Spring-
Championnats zweimal gewinnen 
konnte. Daneben vertrat e r  d i e  
Schweiz abe r  auch gleich fünfmal a n  
Olympischen Spielen. Wer erinnert 
sich in diesem Zusammenhang noch 
a n  das weststaatliche Boykott der  
Olympischen Sommerspiele 1980 in 
Moskau, als Walter Gabathuler u n d  
sein:  Harley mit der  «ledernen» Medail
le des undankbaren  vierten Rangs v o n  
den Ersatz-Reiterspielen in Rotterdam 
heimkehrte? Dies waren in de r  
Schweizer Springreiterei alles j e n e  
grossartigen Zeiten, die von Walter 
Gabathuler weitgehend mitgeprägt 
wurden. Und heute wird in der Fach
szene wieder schwer gemunkelt, dass  
mit dem Franzosen Felix Davi£re bei 
Walter Gabathuler im aargauischen 
Wallbach ein rieuer «Harley» in der Bo
x e  stehe. 

Vielfächerige Thematik 
Dieser erfahrene Springreiter unter

richtete nunmehr  während gleich 
mehreren Tagen im Benderer Reiterhof 

Bruckmähder vier  verschiedene Leis
tungsklassen zu j e  nu r  gerade v ie r  
liechtensteinischen Lizenzreitern a u f  
ihren Pferden. «Leider mussten hierfür 
zahlreiche Interessenten aber  abgewie
sen werden, da  in grösseren Trainings
gemeinschaften eine wesentlich tiefere 
Effizienz erzielt worden wäre», meinte • 
Fulterer. Bei diesen vielschichtigen 
Gabathuler-Trainings g ing  es In erster 
Linie u m  den pferdespezifischen Auf
bau  der  Winterarbeit zur  Vorbereitung 
der  Freiluftsaison. Gymnastik, Detail-
arbeit, Erkenntnisschulung für 
Sprunghöhen und -breiten sowie für 
kurze, lange u n d  versetzte Distanzen 
standen hierbei ebenso als wichtige 
Programmteile fest, wie beispielsweise 
auch die Planung und  Einschätzung 
von Reittempi oder das Veimitteln v o n  
Springfreude a n  Pferde u n d  Reiter 
durch Vertrauen aufbauende und  m o 
derne Reitmethoden. Walter Gabathu
ler zeigte dabei auf, dass Leistungsstei
gerungen im Springreitsport nicht 
durch konstantes Anheben der 
Sprunghöhen, sondern einzig durch 
den fairen Aufbau eines Pferdes und  
die Qualitätsverbesserung seiner 
Sprung-Beschaffenheit erzielt werden 
können. Mit seiner modernen Methode 

Anton Fulterer (links) engagierte im Bruckmähder Bendern mit  Walter Gabathu
ler Irechts) einen der weitbesten Concoursreiter zur  Vorbereitung von Pferd und 
Reiter a u f  die kommende Freiluftsaison. 

stiess er  im Reiterhof Bruckmähder auf  
so viel Begeisterung, dass unweiger
lich auch der  Beschluss fiel, im Früh-

Einsatz wie die Grossen 
Schaaner Kinderskirennen mit über 100 Skiassen 

j ä h r  zum unverzüglich bevorstehen
den Saisonstart einen Repetitionskurs 
durchzuführen. 

M i  

Viele emsige Helferinnen u n d  Helfer 
des  Skiclubs Schaan  (SCS) sowie 
zahlreiche Eltern u n d  Verwandte b e 
scherten d e n  übe r  100 j u n g e n  Teil
n e h m e r n  des Schaaner  Kinderskiren-
nens  a m  letzten S o n n t a g  wieder  e i 
n e n  unvergessl ichen Skitag. Und 
d a n k  de r  Sponsoren Roland Köppel 
u n d  Harald  Sprenger  konn ten  sich 
d ie  j u n g e n  Skifahrer  zudem übe r  to l 
le Preise  freuen.  

Bei traumhaftem Winterwetter und  
guten Schneeverhältnissen trafen sich 
die Schaaner  u n d  Plankner Kinder im 
Spielgruppen-, Kindergarten- und Pri
marschulälter a u f  der WISBl-Piste 
(«Wie schnell bin ich?») u n d  fieberten 
ihrem Start entgegen. Das gute Wetter 
hatte aber  nicht n u r  die jüngsten 
Skiasse a u f  die Piste gelockt, sondern 
auch zahlreiche Zuschauer, welche zu 
der  guten St immung dieses Gemeinde
anlasses im Schnee beitrugen u n d  die 
kleinen Torjäger kräftig anfeuerten. 

Einmal mehr  waren  die Mitglieder 
des Schaaner  Skiclubs sowie einige 
tatkräftige Helferinnen u n d  Helfer b e 
reits frühmorgens a u f  den Beinen, d a 
mit während des wichtigen Rennens 
d a n n  auch alles wie a m  Schnürchen 
lief. Altersmässig abgestuft richteten 
sie drei unterschiedliche Starts ein und  
es gelang ihnen bestens die Tore so zu 
stecken, dass auch  die Kleinsten gut 
durch sie hindurch fanden. Gekämpft 
haben diese denn auch  wie die Gros-
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Damen 2. Liga 
Glaronia II - Näfcls I 3:0; Linth I - March 3:1; 
Jona  II - Chur Regio 1:3; March - Vaduz"I 1:3; 
Schaan Galina I - Linth 10:3; Bad Ragaz I - Do
naduz 3:0. 

Wer sich so anstrengt, ha t  seine Medaille wirklich verdient. (Bild: SCS) 

sen. Im Ziel angekommen, erhielten 
die Sportler/-innen erst mal eine 
Wurst mit Brot u n d  Tee, bevor das ge
spannte Warten a u f  die Rangliste be 
gann.  Um die Zeit zu verkürzen, hat te  
sich die Kindergärtnerin Monika Wen
zel einiges einfallen lassen und tolle 
Spiele für  die Kids vorbereitet. Den
noch wuchs die Spannung  kurz v o r  
der  Rangverkündigung noch einmal so 
richtig an :  nebst Medaille oder Pokal 
für jede Fahrerin u n d  j eden  Fahrer 

warteten 20 gefüllte Rücksäcke auf  
neue Eigentümer. 

Resultate 
Mädchen, 1. Kindergarten und  jünger :  I. Sa

rah Hccb; 2. Jessica Hilzingcr; 3. Rcbecca Quade
rer; 4. Veronika Marxer; 5. Lisa Maria Hihi; 6. 
Pierina Hermann; 7. Stefanie Haslcr; 8. Laura 
Konrad; 9. Sophia Jehlc; 10. Chiara Marxer; 11. 
Alexandra Marxer; 12. Anna Lena Litscher. 

Knaben, 1. Kindergarten u n d  jünge r :  1. Fa-
bio Quadcrcr; 2. Maximilian Bäumker; 3. Mat
thias Quadercr; 4. Lukas Beck; 5. Maximilian 

Goppel: 6. Andreas Gantner; 7. Patrick Mirschcr: 
8. Nicolas Beek; 9. Fabian Biedermann: 10. Chri
stoph Hilti. 

Mädchen, 2. Kindergarten:'1. Tanja Marxer: 
2. Lamoma Elford; Sophie Walter; 4. Livia 
Wcnawcscr: 5. Sara Frömmelt; 6. Lira Ming; 7. 
Carmen ßchwarz; 8. Julia Frommelt; 9. Felicia 
Villaviccncio; 10. Lorcna Marques. 

Knaben, 2. Kindergarten: I. Elias Quadcrcr; 
2. Christian Ambühl; 3. Benjamin Sclc; 4. Dennis 
Salanovic; 5. Luca Tcseari; 6. Pascal Luder; 7. Si
mon Patrick Litschcr; 8. Raphael Ospclt; 9. Alex
ander LicbigL 

Mädchen, 1. Klasse / Einfiihrungsklasse: 1. 
Elena Ming; 2. Laura Wcnawcscr; 3. Aline Eg
genbergcr; 4. Ulrike Senti; 5. Susanne Quadcrcr; 
6. Martina Haslcr; 7. Leoni Rutz; 8. Sophie Hilti. 

Knaben, 1. Klasse / Eintuhrungsklasse: I. 
Thomas Weirathcr; 2. Alexander Hilzingcr; 3. 
Dennis Sprenger; 4. Steve Hccb; 5. Christian 
Marxcr; 6. Vinzenz Flatz; 7. David Hälg; 8. Oli
ver Bmnhart; 9. Jonathan Jehlc. 

Mädchen, 2. Klasse: I. Martina Schio; 2. An
na Eggenbergcr; 3. Kathrin Quadercr; 4. Laura 
Danis Viqueira; 5. Caroline Marxcr; 6. Patricia 
Biedermann; 7. Valerie Santos Castro. 

Knaben, 2. Klasse:. 1. Alexander Marxer; 2. 
Samuel Quadercr; 3. Philip Frommelt; 4- Livio 
Scale!; 5. Dominik Hecb; 6. Berjjamin Risch; 7. 
Martin Villaviccncio-Frick. 

Mädchen, 3. Klasse: 1. Franziska Marxer; 2. 
Livia Ambühl; 3. Nina Krenkel; 4. Katharina 
Weiss; 5. Angelika Senti; 6. Daniele Sele. 

Knaben, 3. Klasse:.!. Dario Schio; 2. Louis 
Beck; 3. Adam Casucci. 

Knaben, 4. Klasse: 1. Frank Sprenger; 2. Ma
rio Köppel; 3. Matthias Eggenbergcr; 4. Stepha-
no Frick; 5. Florian Marxer; 6. Maximilian von 
Dcichmann; 7. Kyle Elford. 

Mädchen, 5. Klasse: 1. Laura Nlgsch; 2. Clau
dia Hilti; 3. Michelle Nipp. 

Knaben, Snowboard: 1, Valentin Flatz; 2. Se
bastian Hälg. 

Marina Nigg im Aufwind 
SKI-ALPIN: Die 
C-Kader Nach
wuchsläuferin 
Marina Nigg 
(Bild) nahm letz
tes Wochenende 
an zwei FlS-Sla-
loms in Schlier
see teil. Hierbei 
zeigte sie auf
steigende Ten

denz. Im ersten Slalom belegte sie 
den 20. Rang von 80 klassierten. Ei
ne bessere Platzierung vergab sie im 
zweiten Lauf, in welchem sie die 29. 
Laufzeit herausfuhr. Am folgenden 
Tag konnte sie sich steigern und be
legte den 16. Gesamtrang. Sie ver
mochte im zweiten Lauf zu überzeu
gen, in welchem sie mit weniger als 
einer halben Sekunde Rückstand die 
6. Laufzeit erzielte. Weitere Liechten
steinerinnen waren nicht am Start. 

Mercedes entwickelt 
Formel-3-Motor 
AUTOMOBIL: Mercedes-Benz enga
giert sich neuerdings neben der For
mel 1 und  der  DTM auch in der For
mel 3. In Stuttgart wird ein Zweili
termotor entwickelt, der  schon in 
diesem J a h r  in der Formel-3- DM 
zum Einsatz gelangen könnte. Im 
vergangenen Jahr  waren dort Opel, 
Mugen-Honda, Renault u n d  Toyota 
als Motorenhersteller vertreten. 
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5. Buchs Werdana 1 
6. Mauren 1 
7. Bad Ragaz 2 
8; Näfels. 2 
9. Gamprin 1 

13 
14 
13 
11 
13 

24:23 
13:33 
12:32 

7:29 
9:37 

14 
6 
6 
4 
2 

4. Pizol-Sargans 1 
'5. Felsberg 
6. Untervaz Regio 
7. Sursdva-Foppa 1 

9 21:13 
9 10:21 
9 9:24 
9 6:24 

10 
6 
4 
2 

1. Näfcls 1 . 
2. Vaduz 1 

' 3. Bad Ragaz 1 
4.' Chur Regio 
5. Linth I 
6. March 
7. J o n a  2 
8. Glaronia 2 
9. Schaan.Galina 

10.' Bonaduz 

15 
15 
15 
15 
16 
15 
14 
15 
14 
1.4 

42:5 
37:16 
36:17 
37:21 
28:29 
28:30 
21:32 
20:37 

9:39 
9:41 

28 
24 
2 2  
22  
14 
14 
10 

8 
4 
2 

Damen 4. Liga 
Linth I! - Weite 3:0; Buchs - Pizol-Sargans 2:3. 

Herren 3. Liga 
Buchs - Bad Ragaz II 3:0; Vüduz - Walenstadt 1 
3:1; Bad Ragaz II - Arosa 3:0. 

Damen 3. Liga. 
Pizol-Siargans - Schwanden 13:0; Buchs - Gam
prin I 3:1; Buchs - B a d  Ragaz II 3:1; Jona III -
Pizol-Sargans 2:3. 

1. Schwanden 3 
2. Linth 2 
3. Walenstadt '. 
4. Pizol-Sargans 2 
5. Buchs Werdana 2 
6. Weite 
7. Vaduz 2 
8. Mauren 2 
9. Schaan Galina 2 .  

14 
13 
13 
14 
13 
13 
14 
14 
12  

36:10 
34:11 
32:11 
31:20,r 

2 8 : 2 0 '  
16:28 
17:31 

8:36 
1:36 

24 
20 
20 
18 
16 
10 
8 
4 
0 

1.Vaduz 
2. Chur 2 
3. Walenstadt 1 
4. Arosa 
5. Buchs Werdana 
6. Bad Ragaz 2 

15 
10 
13 
13 
11 
14 

41:15 
29:13 
22:24 
17:31 
16:25 
18:35 

26 
18 
12 
8 
6 
6 

1. J o n a  3 
2. Pfiifllkon 1 

,3. Pizol-Sargans I 
4. Schwanden 1 

13 38:9 2 4  
12. 35:5 22 
1*4 35:14 22 
13 27:18 16 

Herren 2. Liga 
Bad Ragaz I - Felsberg 3:0; Pizol-Sargans - S u r 
selva-Foppa 3:0. • • • • 

Herren 4. Liga 
Pizol - Mels - Eschenbach 3:1; March - Chur III 
3:2; Schaan Galina III - Pizol-Sargans 3:0.-

1. Bad Ragaz 1 
2. Näfcls 3 
3. Schaan Galina 2 

10 26:10 
. 9  22:10 
9 21:13 

16 
14 
12 

' I .March  
2. Surselva-Foppa 2 
3. Schaan Galina 3 
4. Eschenbach 
5. Chur 3 : 
6. Pizol-Mels 

14 
14 
13 
13 
ff» 
13 

39:9 
37:20 
32:16 
29:23 
21-.27 
21:30 

26 
22 
18 
16 
1 2  
10 

7. Walenstadt 2 14 19:33 10 Vol - Jona 1:3. 
8. Pizol-Sargans 2 13 12:37 2 
9. PfdfJikon 3 10 6:27 2 1 . Jona  14 42:6 28 

2. Näfcls 1 . 12 35:6 22 
Knaben B 3. Mauren 1 12 29:14 IG 
Näfcls II - Näfcls I 0:3. 4. Untervaz Vol - 13 25:23 14 

5. Chur 1 13 23:22 12 
1. Näfcls 1 9 27:0 18 6. Lenzerheide 12 22:23 12 
2. Vaduz 9 19:11 12 7. Surselva-Foppa 1 12 15:26 8 
3. Surselva-Foppa 8 16:12 10 8. March 14 7:36 4 
4. Näfels 2 8 1L-17 6 9. Vaduz 14 0:42 0 
5. Jona  • 6 6:16 2 

Mädchen B2 6. Pizol-Sargans 8 1:24 0 Mädchen B2 6. Pizol-Sargans 
Schwanden - Glaronia 0:3; Näfcls II - Walen

Mädchen A stadt 3:0; Pizol-Mels - Linth 0:3. 
Buchs - Pizol-Sargans 0:3. 

1. Linth. -
Buchs - Pizol-Sargans 0:3. 

1. Linth. - 13 39:1 26 
1.. Pizol-Sargans 8 22:5  14 2. Näfels 2 ' 14 37:7 ' 2 4  
2. March • 7 17:8 10 3. Gamprin 13 25:19 16 
3. Mauren • 7 11:15 6 4. Glaronia 13 24:22 14 
4. Bad Ragaz.. . 7 10:16 6 5. Mauren 2 13 23:22 14 
5. Buchs Werdana 7 • 5:21 0 6. Pizol-Mels 14 ' '24:26 14 

. . 7. PräfTikon 13 22:23 12 

Mädchen B1 8. Schwanden n 9:27 4 

Näfels I - Vaduz 3:0; Untervaz Vol - Sursclva- . 9. Weite 10 7:27 2 

Foppa 3:0; Surselva-Foppa - Jona  0:3; Untervaz 

. f 

10. Walenstadt 

. ' '4  

» 

4:40 . 2  

i 


